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Bisher stehen Ihnen die Konten, die Sie in einem Kontenrahmen definiert haben, immer zur Verfügung. Ab dem 

conjectCM-Release 3.13.14 1034d haben Sie jetzt die Möglichkeit, Konten in einem Kontenrahmen zu 
deaktivieren.  

Sie können damit beispielsweise die folgenden Fälle abdecken: 

>>>>>>>>        Nur die letzte Kontenebene soll bebuchbar sein und die oberen Kontierungsebenen sollen nur für 
Berichtsaggregationen herangezogen werden (z.B. 1000er, 1100er, 1110er). 

>>>>>>>>        Ab einem gewissen Zeitpunkt sollen Finanzbuchhaltungskonten nicht mehr bebuchbar sein. 

>>>>>>>>        Der Anwender soll durch das Deaktivieren des Kontos „(nicht zugeordnet)“ dazu gezwungen werden,  ein 
bestimmtes Konto explizit anzugeben. 
 

Um ein Konto zu deaktivieren, setzen Sie, wie beispielsweise auch bei den Mehrwertsteuercodes, den Haken in 

„Deaktiviert“. Sie können beliebig viele Konten eines Kontenrahmens deaktivieren, jedoch muss mindestens ein 
Konto aktiviert bleiben, d.h. es können nicht alle Konten als „Deaktiviert“ gekennzeichnet sein. 

 

 
 
Die Kennzeichnung, dass ein Konto deaktiviert ist, wird beim Import von Kontenrahmen („Kontenrahmen 

einlesen…“) berücksichtigt, wenn dies in der Import-Datei angegeben ist. 
 

Im Kontierungsfenster werden die deaktivierten Konten zwar angezeigt, jedoch sind diese grau dargestellt und 

können auch nicht als Kontierung ausgewählt werden. Das gleiche gilt bei Splittkontierungen.  
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Das deaktiveren von Konten wirkt sich nicht aus auf den Leistungsimport (z.B. im Budget oder Vertrag), auf den 
Aufbau des Budgets aus dem Kontenrahmen sowie auf die Funktion, Leistungen eines Vertrages aus dem Budget 

aufbauen zu lassen. 

 
Es existiert ab jetzt ein Qualitätssicherungsbericht „Unkontierte Budgets“. Dieser listet unter anderem die 

Buchungen auf, die ein deaktiviertes Konto betreffen. Sie können diesen Bericht unter „Extra“ – „Management-
Berichte…“ öffnen. Navigieren Sie dazu in den Ordner „Qualitätssicherung“ – „Budgets“. 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
Wir haben Ihnen mit dieser Information zu unserem neuen Release die 

wichtigsten Neuigkeiten mitgeteilt. Sollten Sie Fragen zu weiteren 
Verbesserungen oder Details haben, so wenden Sie sich gerne an 

support@conject.com. 
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